
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser
Polizei und Partner in Salzgitter beteiligen sich am Saver Internet DAy

Salzgitter.Die Polizei Salzgitter
beteiligt sich zusammenmit an-
deren Partnern aus der Stadt am
Dienstag, 11. Februar, am Safer
Internet Day (SID). Dabei geht
es um die Online-Sicherheit
und ein besseres Internet für
Kinder und Jugendliche. Welt-
weit wird der SID vom europäi-
schen Insafe-Netzwerk im Rah-
men des CEF Telecom Pro-
gramms der Europäischen
Kommission koordiniert. In
Deutschland setzt klicksafe.de
den Aktionstag um und ruft da-
zu auf, sich mit eigenen Aktio-
nen der Idee anzuschließen.
Die Jugendlichen, aber auch

die Eltern, sollten sensibler mit
ihren Daten und Fotos umge-
hen, sich vorsichtig im weltwei-
ten Netz bewegen, wünscht sich
Claudia Kramer vom Präven-
tionsteam der Polizei Salzgitter.
"Wir wollen das Bewusstsein
dafür schärfen." Um die Acht-
samkeit bei den Schüler zu er-
höhen, sind die neunten Klas-
sen der weiterführenden Schu-
len in Salzgitter eingeladen zum
Kinofilm "Das Netz vergisst
nie", es folgt eine Podiumsdis-
kussion zum Thema. Abends
sind dann die Eltern dran. Für
sie gibt es denFilm in verkürzter
Version, danach stehen die Ex-
perten für Fragen zur Verfü-
gung.

Damit sich auch Außenste-
hende mit der Problematik be-
fassen können, wird die Aktion
bei klicksafe.de präsentiert.
"Das ist ein sehr guter Anbieter
für alle Interessierten", betont
Kramer, die dazu rät, sich nicht

Lebenstedt. Die Familienthe-
rapeutin Dorit Boldt referiert
amDienstag, 18. Februar, um19
Uhr in der Stadtbibliothek in
Lebenstedt über das oftmals
schwierige Verhältnis zwischen
Kindern und ihren Müttern. Es
geht um emotionale und kör-
perliche Zuwendung.

Wie die Kindheit der Mutter
aufDorit Boldt übertragenwur-
de, darauf geht sie in ihremVor-
trag näher ein. Sie wird die Ge-
schichte ihrer Mutter zu erzäh-
len – eine Geschichte, wie sie so
viele Kinder in den Anfangsjah-
ren der DDR erleben mussten.
Sie macht traurig, aber sie be-

rührt. Dorit Boldt möchte da-
mit zum Nachdenken anregen,
um vom Verurteilen, zum Mit-
fühlen und Verstehen zu kom-
men.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Karten sind in allen Zweigstel-
len der Stadtbibliothek und an
der Abendkasse erhältlich.

"auf allenmöglichen Seiten" mit
vollem Vor- und Zunamen an-
zumelden oder unüberlegt Bil-
der zu hinterlassen. Sie wünscht
sich, dass die Eltern ihren Kin-
dern die Internetnutzung ge-
nauso sorgsam nahe bringen
wie das Fahrradfahren. Bremse
und Klingel entsprechen den
Einstellungsmöglichkeiten und
der Sicherheitssoftware am PC,
danach sollte der Umgang geübt
werden. Es gebe Regeln und
Vorschriften, die zu beachten

her angeschaut und erst danach
für die Jugendlichen freige-
schaltet." Themen wie drohen-
der Suizid oder sexueller Miss-

brauch werden gefiltert. Susan-
ne Neuerburg: "Wir müssen
unsere Jugendlichen auch
schützen."

sind. "Wenn das alle beherzigen
würden, wäre das alles einfa-
cher", so die Präventionsbeauf-
tragte. Eltern seien nicht nur
Unterstützer und Beobachter,
sondern hätten einen Erzie-
hungsauftrag und müssten das
Verhalten auch kontrollieren.
"Vertrauen alleine reicht nicht."
Cybermobbing, Datenklau,

Sexting, Online-Sucht. Die He-
rausforderungen sind vielfältig.
Hilfe können die Mädchen und
Jungen unter anderem auf der
Seite juuuport.de erhalten. Dort
helfen Jugendliche anderen Ju-
gendlichen, lautet das Prinzip
bei Susanne Neuerburg. Die
medienpädagogische Projekt-
managerin der Online-Bera-
tungsplattform bildet diese eh-
renamtlichen Scouts aus.
Bewerben kann sich jedes

Mädchen und jeder Junge.
Wichtig ist, dass sie sich sozial
einbringen wollen und auch
gerne schreiben. Die Jugendli-
chen werden geschult, wie sie
andere online beraten können.
Allerdings kommen keine An-
fragen bei ihnen an, die auf psy-
chologischeUrsachen schließen
lassen. "Alle Emails werden vor-

Es geht um Kinder und ihre Mütter

Unter demMotto „Idole im
Netz. Influencer & Meinungs-
macht“ dreht sich beim SID
am 11. Februar alles um das
Thema Influencer und ihren
Einfluss auf die Meinungsbil-
dung. Inhalte dazu werden in
den sozialen Netzwerken
unter dem Hashtag #check-
wemdufolgst zu finden sein.
Fragen, die sich dabei stellen,
sind unter anderem: Wie bil-
den sich Jugendliche ihre
Meinung und welche Rolle

spielen Influencer dabei? Wie
kritisch konsumieren Jugend-
liche Inhalte auf Social Media
– prüfen sie Inhalte gründlich
bevor sie einem Influencer fol-
gen? All diese Fragen sind für
einen Großteil der deutschen
Social-Media-Nutzer relevant:
jeder Fünfte folgt Influencern.
In der Altersgruppe der 14-
bis 29-Jährigen sind es sogar
44 Prozent – also fast jeder
Zweite (Quelle: Bitkom-Stu-
die).

Bereiten den Safer-Internet-Day vor: Claudia Wald-Shafaghat, Bernd Koltrowitz, Marvin Pittner, Petra Siems, Volker Warnecke, Claudia
Kramer, Cemalettin Karatas , Susanne Neuerburg und André Greco. FOTO: RK

Idole im Netz

Informationsvortrag
mit anschließender Fragerunde

St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter
Konferenzraum Ärztehaus, 2. OG
Hinter dem Salze 33
38259 Salzgitter-Bad
www.st-elisabeth-sz.de

Die minimalinvasive Hüftoperation –
Ein künstliches Hüftgelenk, das Sie
nicht bemerken

11. Februar | 17.30 Uhr

Dr. Götz Wähling
Chefarzt Allgemein-, Viszeral- und
Unfallchirurgie

NASSE WÄNDE? FEUCHTE KELLER?
Vertrauen Sie auf Handwerksarbeit durch
unseren anerkannten Meisterbetrieb.

TROCKENLEGUNG
– Ursachenforschung einschließlich Angebot –

Witterungsunabhängige umweltfreundliche Systeme

Das Abdichtungssystem Inh. Carsten Dippelt
Ihr Maurermeisterfachbetrieb für Feuchtigkeitsschäden

Eingetragener Meisterbetrieb!

www.das-abdichtungssystem.de
☎ (05 31) 5 90 63 68

Comeniusstraße 7 a, 38102 Braunschweig

Modellbörse-Salzgitter
EISENBAHN- UND AUTOMODELLE
16.02.20 11-15 Uhr Autohaus Strube
SZ Lebenst. Neißestr. 227 – Eintritt frei

Das Beste am

guten Morgen:

Entdecken

Sie unsere guten

Seiten!

Lokales · Sport

Einkaufstipps

4998501_002420

46963901_002419

7185101_002420

3LokalesSONNABEND, 8. FEBRUAR 2020

Ausgabe generiert für: 


